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- Direktwahl des Bundespräsidenten / Bürgerentscheide

Direkte Demokratie ist eine unserer Kernforderungen. So treten bspw. die PIRATEN Thüringen für 
eine Direktwahl des Bundespräsidenten und damit die Abschaffung der Bundesversammlung ein. 
Die Direktwahl stärkt die Unabhängigkeit des Staatsoberhaupts von gesetzgebenden Gremien und 
Parteien. 

Wir setzen uns für niedrigere Hürden für Bürgerentscheide in den Bundesländern ein. Außerdem 
möchten wir Bürgerentscheide auch auf Bundesebene einführen. In Zukunft soll bei jeder besonders
weitreichenden politischen Entscheidung ein Bürgerentscheid die Grundlage bilden. 

- Mindestlohn und Rente

Wir fordern einen branchenübergreifenden und bundesweiten Mindestlohn in Höhe von 60% des 
Durchschnittsverdienstes. Aktuell sind dies rund 9 Euro brutto pro Stunde. Für befristet 
Beschäftigte, insbesondere Leiharbeiter, sollen es gut 8% mehr sein, um prekäre Beschäftigung für 
Arbeitgeber weniger attraktiv zu machen.

Die Rente soll in einem ersten Schritt durch eine verbreiterte Grundlage aus allen zu versteuernden 
Einkommen unter Auslassung einer Beitragsbemessungsgrenze finanziert werden. Wir wollen eine 
Mindest- und Höchstrente nach Schweizer System einführen. Wer sich freiwillig versichern möchte,
soll dies tun. Weil er es kann, nicht, weil er es muss.

- ESM/Fiskalpakt und Zukunft der EU

Die Europäische Union befindet sich in der schwersten Krise seit ihrer Gründung. Das mangelhafte 
Krisenmanagement führt durch die Sozialisierung der Verluste bei gleichzeitiger Privatisierung der 
Gewinne zur gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Spaltung zwischen und in den Mitgliedstaaten.
Die massenweise Finanzierung von Staatsschulden zweifelhaften Wertes über die Europäische 
Zentralbank (EZB) und den Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESM) lehnen wir PIRATEN 
strikt ab. Ebenso, wie den europäischen Fiskalpakt als demokratisch nicht legitimierten Eingriff in 
die Haushaltshoheit. 

Wir arbeiten darauf hin, das bestehende Demokratie-Defizit der EU zu beheben, indem u.a. das EU-
Parlament mit Initiativrecht ausgestattet wird, und streben wirtschaftliche Entlastung insbesondere 
schwacher EU-Staaten durch Einführung eines Mindestlohns in Deutschland und eines Marshall-
Plans für schwache EU-Staaten an. In Anbetracht der NSA-Affäre halten wir es für geboten, die 
Verhandlungen zum Freihandelsabkommen zwischen den USA und der EU auszusetzen, bis die 
NSA-Affäre vollkommen aufgeklärt ist und die USA die Souveränität der EU tatkräftig 
respektieren.



- Haltung zu Auslandseinsätzen der Bundeswehr

Auslandseinsätze halten wir bestenfalls mit einem UN-Mandat für gerechtfertigt. Sie sollen 
allerletzte Option sein, wenn die Diplomatie und Sanktionen versagen. Medizinische Einsätze oder 
zum Wiederaufbau unterstützen wir eher, als militärische Interventionen.

- Haltung Ihrer Partei zum Thema Fracking

Fracking lehnen wir ab. Die Gefahren für Natur und Mensch sehen wir aufgrund der Erkenntnisse 
aus Ländern, in denen Fracking gestattet ist (USA), in keinem Verhältnis zum wirtschaftlichen 
Ertrag.

- Massentierhaltung/Industrielle Nahrungsmittelproduktion

Industrielle Massentierhaltung lehnen wir ab. Sie beeinträchtigt unser aller Lebensqualität 
besonders in den ländlichen Räumen, geht in der Regel mit unakzeptablen Standards in der 
Nutztierhaltung einher und gefährdet die traditionelle bäuerliche Landwirtschaft. 

Wir wollen erreichen, dass die landwirtschaftlichen Betriebe nicht wie bisher unter dem Preisdruck 
der Lebensmittelkonzerne und der verarbeitenden Industrie stehen. Wir wollen keine 
Landwirtschaftspolitik, die ausschließlich auf Wachstum abzielt, dabei aber weder die 
Nachhaltigkeit noch den Verbraucherwillen berücksichtigt. 

- Spekulation mit Nahrungsmitteln

Als aussichtsreichst liegt momentan eine Initiative vor, die Grundnahrungsmittel und Wasser als 
Lebensgrundlage aller Menschen sieht. Oft genug entscheidet die Verfügbarkeit und ein bezahlbarer
Preis über Menschenleben. Die Piratenpartei fordert daher ein Verbot von Geschäften mit 
Nahrungsmitteln und Agrarrohstoffen sofern sie nicht der Produktion, der verbrauchsbestimmten 
Verteilung oder der Bereitstellung dienen. Details sollen durch internationale Abkommen geregelt 
werden.

1xBild (JPG) und 1xYoutube Video als Link würden wir ggf. mit veröffentlichen.

TV-Spot 2 http://www.youtube.com/watch?v=sD4clEWlHeA

Bitte senden Sie uns ein Bild z.B. Ihres Bundesvorsitzenden, alternativ eines Partei-Slogans/Grafik 
oder Miniatur eines Wahlplakates (Kann in max. 500 Pixel Breite veröffentlicht werden)

http://www.youtube.com/watch?v=sD4clEWlHeA
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